
 

 
 
50 Jahre Kindertagespflege in Deutschland –   Die Landrätin 
eine gute Gelegenheit, um „Danke“ zu sagen!   Fachdienst Jugend 
 
 
Liebe Tagesmütter und Tagesväter, 

Sie alle sorgen täglich dafür, dass Kinder aus unserem Landkreis (und z. T. auch über die 

Kreisgrenzen hinaus) bestmöglich betreut und gefördert werden und Eltern Beruf und Familie 

besser miteinander vereinbaren können. Aus diesem Anlass möchten wir Ihnen für Ihre 

professionelle Arbeit und Ihr persönliches Engagement herzlich danken und unsere 

Wertschätzung ausdrücken. 

In den vergangenen 50 Jahren ist viel passiert – Ansprüche und Qualität in der 

Kindertagespflege sind stetig gestiegen: vor allem durch die gesetzliche Verankerung der 

Kindertagespflege im Landesrecht, aber natürlich auch bereits im Jahr 2020 durch die 

großen Herausforderungen zu Coronazeiten.  

Als Schulen und Kindertagesstätten zwischenzeitlich 

geschlossen wurden, hat die Kindertagespflege 

weitergemacht und die Kinder(not-)betreuung 

aufrechterhalten. Damit – sowie generell mit Ihrer Arbeit 

– leisten Sie einen sehr wertvollen Beitrag für die 

persönliche Entwicklung unserer Kleinsten, ebenso wie 

für die Unterstützung vieler Familien. 

Kindertagespflege ist eine nach dem Bundesrecht 

gleichrangige Alternative zur Förderung von Kindern 

unter 3 Jahren in Kindertagesstätten. 

Zudem betreuen Sie ältere Kinder in sogenannten 

Randzeiten, ergänzend zur Betreuung in 

Kindertagesstätte und Ganztagsschule.  

Auch zu unbeliebten Arbeitszeiten, z. T. auch an Wochenenden, stehen Einige von Ihnen zur 

Verfügung, um Eltern, die in Schichtdiensten arbeiten, bei der Betreuung ihrer Kinder zu 

unterstützen. Auch Familien, die sich manchmal in schwierigen Lebenssituationen befinden, 

können Ihre familiennahe und zeitlich flexible Arbeit in Anspruch nehmen. 

Für all das sagen wir DANKE - danke, dass Sie sich mit Herz und Verstand um das 

Wichtigste kümmern, das unsere Gesellschaft besitzt: um unsere Kinder und damit auch um 

unsere Zukunft! 
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